
¸ ÄRZTE
Einheitliche Rufnum-
mer zu Bereitschafts-
praxen
y 116 117

DRK-Krankentransport:
y 19 222
ohne Vorwahl (bei Mo-
bilgeräten mit Ortsvor-
wahl)
Notfallnummer:
Einheitlich: y 112

¸ ZAHNÄRZTE
Einheitliche
Notrufnummer
y 0180 504 03 08
Weitere Infos gibt es auch

online auf: www.bzk-
koblenz.de (Festnetzpreis
14 ct/min; Mobilfunk-
preise maximal 42 ct/min

¸ AUGENÄRZTE
Koblenz und
Umgebung: Zu errei-
chen unter
y 01805 11 20 60 (Fest-
netzpreis 14 ct/min; Mo-
bilfunkpreise maximal 42
ct/min.)
Mayen-Koblenz
und Neuwied:
Bereitschaftsdienst
y 01805 11 20 58

¸ KINDERÄRZTE
Neuwied und
Umgebung: Versorgung
erfolgt über den allge-
meinen Notdienst.

Koblenz und Umge-

bung: Einheitliche Not-
rufnummer der Kinder-
heilkunde und Jugend-
medizin in Koblenz:
y 01805 11 20 56 (Fest-
netzpreis 14 ct/min; Mo-
bilfunkpreise maximal 42
ct/min.)

¸ APOTHEKE
Zentraler Notdienst
der Apotheken:
y 01805 25 88 25 + Post-
leitzahl (Festnetzpreis 14
ct/min; Mobilfunkpreise
maximal 42 ct/min.)
Apotheken-Notdienst:
y 0137 888 22 833

(0,50 ct/min aus dem
deutschen Festnetz)

¸ NOTDIENSTE
Bei Wasserschäden:
y (0261) 92 23 996
Entgiftungszentrale
y (06131) 23 24 66 oder
y (06131) 19 240
¸ BERATUNG/
HILFE

¸ Telefonseelsorge:
y 0800 11 10 111 oder
y 0800 11 10 22 22

Lichtblick Frauennotruf
Puderbacher Land:

y (02684) 95 77 89,
q (02631) 95 58 754

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
y 11 60 06 (kostenlos)
Außenstelle Mayen-Kob-
lenz: y 0151 55 16 47 02
Außenstelle Neuwied:
y (02684) 57 93

Hilfetelefon - Gewalt
gegen Frauen
y 08000 11 60 16

¸ POLIZEI
KI Neuwied
y (02631) 87 80
Polizei
Straßenhaus
y (02634) 95 20
Polizei Linz
y (02644) 94 30
Polizei Andernach
y (02632) 92 10
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Notfalls am Wochenende

Cartoon: Andreas Brandt/Sebby

Cartoon AM WOCHENENDE

Gedanken zum Sonntag

Wir haben die Wahl!
Von Pfarrerin Stefanie Martin

„Was würde Jesus dazu sa-
gen?“ Diese Frage war der
Leitsatz des streitbaren evan-
gelischen Theologen und
Kirchenpräsidenten Martin
Niemöller (1892 – 1984). Für
ihn was das keine fromme
Floskel, sondern es war seine
Überzeugung, wie und wo er
sich in schwierigen Situatio-
nen Rat holen konnte.
Ein bisschen naiv klingt seine
Frage schon. Jesus lebte vor
2000 Jahren. Was soll er
Konkretes zu unseren Prob-
lemen des 21. Jahrhunderts
sagen? Und natürlich wusste

Niemöller, dass Jesus nicht
eins zu eins Lösungen für alle
heutigen Fragen hat. Ganz so
einfach ist es eben nicht.
Aber Jesus hat ethische
Maßstäbe formuliert. In seinen
Reden, wie sie zum Beispiel in
der Bergpredigt überliefert
sind, redet er davon. Drei kur-
ze Schlagworte umschreiben
seinen Kompass für mensch-
liches Handeln: Es soll fried-
lich, gerecht und mitmensch-
lich sein.
Etwas ausführlicher: Weil Gott
uns Menschen liebt, können
wir auch unsere Mitmenschen

lieben und respektieren. Um
Gottes Willen sollen wir Men-
schen nach Jesus das Gute
tun und einander unterstüt-
zen. Wie er selbst sollen wir
uns besonders für Kranke,
Schwache und benachteiligte
Menschen einsetzen. „Liebt
eure Feinde“, so lautet der
provozierendste Appell, den
Jesus in der Bergpredigt an
die Menschen richtet. Damit
erweitert und überbietet er
das Gebot der Nächstenliebe.
Und er bleibt nicht nur ganz
fromm auf den eigenen priva-
ten Bereich bezogen, auch

politische Entscheidungen
sind letztendlich Glaubens-
entscheidungen.
„Was würde Jesus dazu sa-
gen?“, wenn wir am Sonntag
im Wahllokal den Stimmzettel
für die Kommunal- und Euro-
pawahl auseinanderfalten?
Welche der angetretenen
Parteien orientieren sich nach
den Prinzipien Mitmensch-
lichkeit, Frieden, Gerechtig-
keit und Bewahrung der
Schöpfung? Da muss man
gut überlegen, bevor man
seine Kreuzchen macht. Wir
haben die Wahl!

Anzeige

„Europa für die Millionen –
nicht für Millionäre!“
Cornelia Ernst (Die Linke) spricht mit Bürgern

NEUWIED. Cornelia Ernst
von den Linken stand an ei-
nem Infostand in Neuwied Pas-
santen und Interessierten Rede
und Antwort. Ein Streitthema
war der Mindestlohn. Aber
auch bei der 77. Demo gegen
Bahnlärm am Neuwieder
Bahnhof kam sie zu Wort.

Für Cornelia Ernst ist die Ein-
führung des Mindestlohns
machbar und notwendig, betont
sie mehrmals im Gespräch mit
Passanten.
Die Bahnlärminitiativen haben
ihr die Gelegenheit gegeben,
bei der Demo gegen Bahnlärm
zu sprechen. Es müsse umge-
setzt werden, was technisch
machbar ist: Leisere Bremsen,
Lärmschutzwände und moder-
ne Weichen, lärmabhängige
Trassenpreise und wenn sonst
nichts hilft: Geschwindigkeits-
begrenzungen. Dann machte sie
konkrete Hoffnung, dass sich
auf EU-Ebene etwas bewegen
könnte: „Die EU-Interopera-
bilitätsrichtlinie hat nicht nur
einen sperrigen Namen – darin

geht es auch fast ausschließlich
darum, den Bahnverkehr
schneller und leistungsfähiger
zu machen, die Menschen um
die Gleise spielen keine Rolle.
Das muss sich ändern. Und
auch die Umgebungslärmricht-
linie der EU kann nur ein ers-
ter Schritt sein: Es reicht nicht,
den Lärm auf Karten zu loka-
lisieren, der Lärm muss weni-
ger werden und das schnell“.

Spaß muss sein: Die Europa-
abgeordnete Cornelia Ernst
(Die Linke) und Jochen Bü-
low, Spitzenkandidat zur Kreis-
tagswahl, in Neuwied.

Scannen Sie jetzt
die markierten

Fotos & Anzeigen!

Gelungene Musical-Premiere „Das Goldene Kalb“
REGION. -mabe- Nach dem Erfolg des Musicals „Talente“ im vergangenen
Jahr hatten die Chorkinder von Feldkirchen, Niederbieber und Irlich Lust auf
etwas Neues. Chorleiter Jörg Rasbach war zu begeistern und wurde bei Lie-
dermacher Reinhard Horn mit dem Musical „Das Goldene Kalb“ fündig. Seit
Januar probten Theresa, Emilia, Julika, Isabelle, Annika, Johanna, Lena, Su-
sanna, Rita und Jonas für die Premiere. Die zehn stimmstarken Chorkinder
waren während der wöchentlichen Proben mit Feuereifer dabei, Text und No-

ten zu lernen . Das hat sich dann auch gelohnt, denn der anhaltende Beifall der
Zuhörer in Feldkirchen bestätigte den Erfolg der Aufführung. Das moderne
Kindermusical kam in Sankt Michael bei Kindern und Erwachsenen gleich gut
an. Das Musical präsentierte eine schöne Geschichte, die mit ansprechenden
Melodien, von schönen Kinderstimmen vorgetragen, viele Menschen in Sankt
Michael begeistern konnte. Die nächste geplante Aufführung wird am Sonntag,
26. Mai, im Gottesdienst in Sankt Bonifatius in Niederbieber sein. Foto: Becker

Pflege

in Ihrem
Zuhause

auch an Sonn-
und Feiertagen

Betreuung

Kranken- Alten- Pflegedienst Runkel
- Kassenzulassung -

Patienten-Notrufanlage

NEU: Täglich

Andernach
Ruf: 0 26 31 / 5 20 00

24 Stunden
wald Ru

- Hausnotruf
- Wundtherapie
- Essen auf Rädern

tägl. Warmauslieferung (Mo.-So.)

- Hauswirtschaft
Ruf 0 26 31/ 5 20 00

24 Std. 0171/ 6 43 35 08

Ewald Runkel
Dorfstraße 19, 56567 Neuwied
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Pflegedienst Runkel

Ewald Runkel
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Große Auswahlan Grillfisch

Fischzucht WellerFFiisscchhzzuucchhtt WWeelllleerr

www.Fischzucht-Weller.de
Aubachstr. 85 • 56567 Neuwied

hr
Dienstag - Freitag 8.00 -18.00 Uhr
Samstag 8.00 -14.00 Uhr
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Werksverkauf !

Buchenstraße 10 | 56584 Anhausen

50% - 70% Rabatt

jeden Samstag von 8 - 13 Uhr
direkt vom Hersteller!

Haustürvordächer Terrassendächer

026 31 - 944 966 7
• Grundpflege • Medizinische Behandlung

• Hilfe im Haushalt• Essen auf Rädern

gesunde Umwelt - gesunde Menschen

Information und Reservierung auch unter
www.taxi5x5.de

Ein Unternehmen der APH-Taxi-Gruppe

ökologisch, praktisch
Tel.55555

Der neue

Roman von

Manuela
Lewentz

Jetzt im Handel!
Der aktuelle Roman von
Manuela Lewentz ist erhältlich
in allen Servicepunkten
der Rhein-Zeitung und ihrer
Heimatausgaben, telefonisch
0261/9743517, online
bei RZ-Shop.de sowie überall,
wo es Bücher gibt.
16 Euro
ISBN 978-3-925180-25-5

Neuwied
Mittelstr. 90

ara-Damenschuhe
in den Größen 2½–9

Rätsel Auflösung
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Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

RZ-Shop.de
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@amwochenende.de
koblenz.de

